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Im Mai 2018 über-
nahm ich das Schul-
präsidium. Die ers-
ten Sitzungen wa-
ren geprägt mit der 
Konsolidierung des 
Organigramms und 

des Funktionendiagramms, Alltagsge-
schäften und einer vertieften Auseinan-
dersetzung mit der IT-Entwicklung an 
der Schule Wangen. Auch der Schulweg 
und die Sicherheit dessen, der Sinn oder 
Unsinn der Schülertransporte und die 
Verkehrsregelung um das Schulhaus he-
rum wurde diskutiert und mögliche Än-
derungen angeregt. Die Entwicklung der 
Schülerzahlen beobachtete man zuneh-
mend. Die Schule Wangen wächst lang-
sam wieder. Während einer ersten Klau-
surtagung begann der Schulrat mit der 
Schulleitung und den Lehrervertretern 
eine Entwicklungsplanung für die 
nächsten Schuljahre anzustossen. Son-
derpädagogisch bekräftigte der Rat, 
dass eine zukünftige verstärkte Integra-
tion, eventuell gar eine Inklusion anzu-
streben sei, das Pensum der Schulsozial-
arbeit wurde von 10% auf 30% erhöht. 

Im Juni 2019 ersetzte Nicole Tettamanti 
den Schulleiter Markus Brändle. Die Le-
gislatur 2018 – 2022 war von einigen 
Personalfragen geprägt. Im Herbst 2019 
führte der Schulrat neue Strukturen ein; 
der Schulrat soll in Zukunft strategisch 
arbeiten zu Themen wie: Schulwegsi-
cherheit, Schulergänzende Kinderbe-
treuung (SEB), Schulraumplanung, wei-
tere Entwicklung im IT-Bereich und wei-
teres angehen. Die strategische Ebene 
soll zunehmend von der organisatori-
schen getrennt werden. Mit viel Zuver-
sicht wurden die neuen Ressorts ange-
gangen. Doch bald stellte Corona uns 
allen das Bein. Zum Glück konnte die 
Schule auf eine gute IT-Infrastruktur zu-
rückgreifen. Nach dem ersten Lockdown 
galt es an der Schule die oft wechseln-
den Massnahmen umzusetzen und die 
verschiedenen Ansprüche auszuglei-
chen. Nicht selten versuchten einzelne 
auch ihren politischen Unmut auf die 
Leitung und die Lehrpersonen zu über-
tragen. Die Coronazeit bedeutete für 
alle eine stark erhöhte organisatorische 
und emotionale Belastung. Die Corona-
zeit schien für uns alle nicht mehr auf-

zuhören. Wir danken an dieser Stelle al-
len, die mit erhöhtem Ephor ihre Arbeit 
gewissenhaft erledigt haben. Der Elan, 
der durch die neuen Strukturen aufkam, 
wurde durch Corona auf allen Ebenen 
stark gebremst. Trotzdem konnte das 
SEB-Konzept und eine Roadmap für die 
Entwicklungsschritte in den nächsten 
Schuljahren dem Gemeinderat vorge-
stellt werden. Wir freuen uns, dass ab 
nächstem Schuljahr eine Mittagsbetreu-
ung angeboten werden kann. Ebenso 
konnten wir erste Planungsschritte im 
Bereich einer Schulraumbauplanung an-
gehen, so dass der zeitgemässe Ausbau 
der Schule sichergestellt werden kann. 
Mit dem Legislaturende schliesst auch 
meine Amtszeit. Die nächste Legislatur 
wird der Umsetzung der verschiedenen 
Entwicklungsplänen gewidmet sein. 

Roland Ulrich

Geschätzte Leserinnen und Leser
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Verabschiedung
Eugen und Annemarie Hüppin

Mir vom Kindergarte Wange 
hend üs Ende Dezember e chlini Überraschig 

zur Verabschiedig vo de 
Annemarie und em Eugen Hüppin überleit. 
Mit em Lied Hüppin-Bus hend mir zämme 

mit de ganze Primarschuel Wange dankbar Tschüss gseit. 
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Hüppin-Bus-Lied
Hüppin-Bus, Hüppin-Bus

Sie fahred üs ume aber jetzt isch Schluss 
mit em Hüppin-Bus, Hüppin-Bus

jetzt winke mer ihne no en Abschieds-Kuss,
denn gumped mer ume, denn gumpemer ume

fahred mit ihm ume, und gumped no ume,
gumped mer ume, denn gumped mer ume,

voll ume, voll ume.
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Auf Mission 
mit dem kleinen Polarforscher 
Nach den Weihnachtsferien widmeten 
wir vom Kindergarten B und C uns dem 
kleinen Polarforscher. 
Dabei haben wir viel über den Nordpol, 
auch Arktis genannt, gelernt. 

Jeden Tag hielten wir in unserem For-
schertagebuch den Tag, das Wetter und 
die Temperatur fest. Wir haben uns mit 
den Tieren vom Nordpol auseinander
gesetzt und auch gelernt, wie gross ein 

Wir blicken zurück auf eine spannende und lehrreiche Zeit. 🙂

Eisbär im Vergleich zu uns wirklich ist, 
wenn er auf zwei Beinen steht. 
Auch führten wir viele Experimente zum 
Thema Eis und Schnee durch.

Schnee aus 
Maisstärke und 
Rasierschaum 

Eisbär 
aufrechtstehend: 

Bis zu 3 m

Eiskristalle 
züchten
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Projekt Ausflug in die 
Milchmanufaktur
Weil wir im Sommer das Thema Bauernhof hatten, schauten wir gemeinsam an, 
was mit der Milch von Kühen alles gemacht wird. Deshalb buchten wir eine Führung 
in der Milchmanufaktur Einsiedeln, was sehr interessant und schön war.
Hier einige Impressionen:

Kindergarten Nuolen

Käsepflege Durchs Fenster konnten wir beobachten, 
wie sie Joghurt machen.

Kindgerechte Führung Selber Butter machen Probieren

Milchmanufaktur:
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Gestalten einer eigenen 
Fasnachtsmaske
Da auch in diesem Jahr die Fasnacht in 
einer Light-Version durchgeführt wurde, 
probierten wir sie im Schulzimmer hoch-
leben zu lassen und die verschiedenen 
Phasen eines Maskenbaus zu erleben.
Schon anfangs Januar begannen wir da-
mit, die ersten Pläne für die Maske zu 

entwerfen und schöpften Inspiration 
von den unzähligen Fasnachtsvereinen 
der Region. Mit einem Anstrich fingen 
wir an und schlossen mit Verzierungen 
in Form von Federn, Strasssteinen, Pfeif-
fenputzern und Kartonformen ab. Den 
ganzen Prozess beendeten wir mit einer 

Evaluation, wie die Kinder die Planung 
umgesetzt haben.
Am SchmuDo besuchten uns dann ver-
schiedene Gruppen und wir konnten die 
Fasnacht im kleinen Rahmen dennoch 
ausgiebig feiern.
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Baumwipfelpfad im Toggenburg 
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Am 22. März 2022 herrschte grosse Auf-
regung in der Klasse 2b. Auf dem Pro-
gramm an der Wandtafel stand «Pro-
jekt». Die Kinder durften in Zweiergrup-
pen ihr eigenes Buch über ein selbstge-

Book Creator Projekt
wähltes Tier kreieren. Frau Landolt star-
tete damit, ein Buch über den Golden 
Retriever vorzustellen. Grosse Begeiste-
rung kam auf! An Ideen für die Themen 
mangelte es nicht und so waren die 

Zweiergruppen schnell gemacht. Dem 
Besuch in der Bibliothek stand nichts im 
Weg. Am Tablet ging es dann Schlag auf 
Schlag weiter. Die Motivation war riesig 
und es entstanden tolle digitale Bücher.
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Die Dinos sind los!
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Reduce, Reuse, Recycle! 🙂 
Ausflug in die KVA Linth

Wir besuchten die Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) Linth in Nie-
derurnen. Wir wussten schon sehr viel zum Thema Abfall und Recyc-
ling. Doch man kann immer noch mehr lernen. Anfangs hielt ein 
älterer Herr einen Vortrag über die Geschichte und die Zukunft der 
KVA. Dies war sehr spannend. Anschliessend wurden wir mit Leucht-
westen und Helm ausgerüstet um auf den Rundgang zu gehen.  
Im Kommandoraum gab es einen grossen Kran, welcher von einem 
Mann gesteuert wurde. Dieser Kran kann bis zu einer Tonne laden. 
Der Kran befördert den Abfall in einen Trichter, wo er dann ins  
1000 Grad heisse Feuer geht. Dieses Feuer konnten wir auf dem 
Rundgang durch ein Guckloch anschauen. Es war sehr imposant,  
nur drei Meter vor den Augen ein 1000 Grad heisses Feuer zu sehen. 
Am Schluss sahen wir noch Dinge, die im Feuer nicht richtig ver-
brannt waren, wie zum Beispiel Geldstücke, Bestecke, Eheringe … 
Die KVA säubert den durch das Feuer entstandenen Rauch, damit 
dieser das hohe Kamin schmutzfrei verlassen kann.

Talina und Lara

Am Dienstag, 15. Februar 2022 fuhren wir in die KVA nach Nieder
urnen. Als wir dort angekommen sind, begrüsste uns Herr Elmer und 
liess uns in das Gebäude rein. Wir mussten Helm und Leuchtweste 
anziehen. Kurz darauf lief er die Treppen hoch und wir folgten ihm. 
Ohne zu zögern gingen wir in den Kinoraum und Herr Elmer erklärte 
uns Sachen über die KVA. Natürlich war es sehr spannend. Als er 
alles erzählt hatte, gingen wir in den Kontrollraum. In diesem Raum 
hatte es viele Bildschirme und Computer. Im gleichen Raum steuerte 
ein Mann den Kran, der Müll vom Abfallbunker in den Ofen trans-
portiert. Leider mussten wir diesen spannenden Raum bald wieder 
verlassen. Anschliessend gingen wir in andere Räume. In einem da-
von war es sehr heiss. Durch eine kleine Luke konnten wir das heisse 
Feuer anschauen. In einer weiteren Halle hatte es einen Metallab-
schneider. Wir gingen raus, machten noch ein Klassenfoto und dann 
war der schöne Morgen schon zu Ende. 

Giuliana und Levi
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Unsere Recyclingkisten

Im Schulunterricht bekamen wir 10 Lektionen Zeit um zu zweit  
eine Abfallkiste samt Vortrag zu gestalten. Jedes Team bekam einen 
Wertstoff zugeteilt, wie zum Beispiel Bauschutt, Öl, Karton usw. 
In der Kiste musste der Kreislauf, der Steckbrief und weitere wich-
tige Informationen über diesen Wertstoff Platz haben. Wir sammel-
ten viele verschiedene Gegenstände zu diesem Wertstoff, damit man 
beim 1. Blick auf die Kiste sehen konnte, um was es sich genau han-
delt. Wir machten diese Arbeit sehr gerne und unseren Fantasien 
waren keine Grenzen gesetzt. Als wir die Kiste beendet hatten, wa-
ren wir mit dem Auftrag noch nicht zu Ende, denn es gab noch den 
passenden Vortrag zu planen. Dieser sollte zwischen 3 bis 5 Minuten 
dauern und den Mitschülern das Wichtigste über den Wertstoff ver-
mitteln. Um die Zeit einzuhalten, mussten wir die letzten Lektionen 
gut einteilen. Auf Karten durften wir Notizen aufschreiben. Nun kam 
der Vortragstag. Wir waren alle ziemlich aufgeregt. Einerseits auf 
den eigenen Vortrag und anderseits auf das Hören der anderen Vor-
träge. Wir können sagen, dass die Vorträge wirklich gut geglückt 
sind. Es machte uns grossen Spass.

Enyo und Nick

Wir lösten Blätter über Foodwaste und 
über Abfall allgemein. Am Schluss muss-
ten wir noch in 2er Teams einen Vortrag 
über einen Wertstoff machen. Dazu ge-
stalteten wir eine Kiste, einen Steckbrief 
und ein Plakat. 

Leon und Lewis

Wir machten einen Vortrag in 2er Teams. 
Dazu hatten wir 4 Wochen Zeit. Für den 
Vortrag sammelten wir viele Informatio-
nen und machten einen Steckbrief über 
den Wertstoff und gestalteten ein Plakat 
über das Recycling. Auch eine Kiste zum 
Wertstoff mussten wir gestalten.

Elyne, Livia und Selina

Tipps zum Thema Abfall

Es gibt viel zu viel Müll, welcher falsch entsorgt wird. Wir können vieles dagegen tun. Recycelt zum Beispiel PET, Alumi-
nium, Batterien und Weiss- oder Stahlblech. Achtet darauf, dass ihr nur Nötiges kauft. Für die Schule kann man Znüni-
böxli mitnehmen, anstatt Plastiksäckli. Das Klima wird immer wärmer und wärmer und so wird es vielleicht schon bald 
keine Arktis und Antarktis mehr geben. Für die Tiere kann Müll im Meer sehr gefährlich sein. Wenn zum Beispiel eine 
Schildkröte eine Plastiktüte frisst, kann sie daran sterben und ein trauriges Ende erleben. Also entsorgt euren Abfall kor-
rekt und schützt so die Erde!

Ariona, Marco und Jessica
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Schlittschuhlaufen 
bei den SCRJ Lakers

«Wir hatten sehr 
viel Spass auf dem Eisfeld. 

Es gab viele lachende Gesichter 
auf dem Eis. So wie ich denke 

hatten sich nicht nur die Kinder 
amüsiert, sondern auch die 
Lehr- und Begleitpersonen.»

Anina

«In der Halle 
war das Eis Klasse! 

Draussen hatte es am Anfang 
noch ein paar Eispfützen. 
Der Ausflug war sehr cool 
und es hat Spass gemacht, 

am Schluss den Lakers 
beim Training zuzuschauen.»

Balduin & Robin

«Draussen haben 
wir am Schluss alle 

zusammen Fangis gespielt 
und es kamen immer 

mehr Kinder dazu. 
Das war sehr cool!»

Lara

«Man konnte 
entscheiden, 

ob man lieber drinnen 
oder draussen sein wollte. 

Ich war zuerst drinnen, 
aber später mussten wir raus, 

weil die Mannschaft 
der Lakers trainierte.»

Berenike
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Eisfeld Lachen 
 
Am Donnerstag, 3. Februar 2022, ging 
unsere Klasse auf das Eisfeld in Lachen ⛸. 
Eigentlich wollten wir im Dezember auf’s 
Eisfeld. Aber Corona hat uns einen Strich 
durch die Rechnung gemacht                   . Wir 
besammelten uns um 8.00 Uhr auf dem 
Schulhausplatz und dann ging es los                  . 
Ein paar Mamis holten uns ab und wir fuhren 
nach Lachen ❄️          . Auf dem Eisfeld ging es 
richtig ab            . Langweilig wurde es uns nicht 
       . Von Eishockey bis «Fangis» war alles 
dabei                  . Zwischendurch machten wir 
eine Pause und holten uns was vom 
Kiosk       . Um 9.45 Uhr wurden wir wieder 
abgeholt              . Es war mega toll (viel 
besser als Schule)              . 
-Vanessa und Salome 

Am Donnerstag, 03. Februar 2022, waren wir 
mit der ganzen Klasse auf dem Eisfeld ⛸ in 
Lachen. Wir fuhren um 8.00 Uhr          los und 
konnten dann um 8.30 Uhr          auf das Eisfeld. 
Es kamen noch zwei Begleitpersonen mit. Das 
Eisfeld war nur für uns reserviert. Zwei Kinder 
waren leider krank und konnten nicht 
mitkommen. Die Angestellten haben ein Teil 
des Eisfelds abgesperrt ❌, damit die, die 
wollten, Eishockey           spielen konnten. Die 
anderen spielten Fangis und fuhren einfach 
herum. Nach einer Weile machten wir eine 
kurze Pause und assen die gekauften 
Gummibärchen       . Um 9.30 Uhr gingen wir 
wieder in die Schule             . Wir hatten ein bisschen 
länger Pause, weil wir um 9.30 Uhr noch nicht 
zurück waren.  
-Nathalie, Jana S. und Jana D. Eigentlich wollten wir im Dezember 

auf’s Eisfeld gehen. Aber dann hatten 
wir eine Coronawelle in der Klasse 
und Fernunterricht und so konnten wir 
natürlich nicht gehen        . Wir freuten 
uns aber umso mehr, dass wir dann 
im Februar gehen konnten       . Zuerst 
spielten wir Hockey auf dem Eis. Aber 
es war ziemlich nass        . Danach 
hatten wir eine 5 Minuten Pause        . 
Dann gingen wir alle wieder auf’s 
Eisfeld. Wir spielten Fangis und so 
weiter. Es war sehr lustig und toll. 
-Lorin und Robin 



18
6 . K L A S S E

Wünsche und Vorstellungen 
für die Zukunft …
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B E G A

Einblicke in die Begabtenförderung
Im ersten Semester beschäftigten wir uns mit dem Universum:

Wie ist das Universum entstanden?
Warum gibt es die Erde?
Wie gross ist unsere Galaxie?
Was ist Lichtgeschwindigkeit?
Gibt es sonst noch Leben im All?

1, 2, 3 Zauberei … Mit den Jasskarten kann man super 
zaubern! Wir lernten, wie man mit Magie die richtige Karte 
aus dem Stapel zaubern kann. Ein Flaschengeist hat unser 
Seil festgehalten und mit Fingerspitzengefühl haben wir 
einen Jeton durch unseren Körper wandern lassen. 

Wir alle lernten den Rubik’s Cube 3 × 3 Würfel zu lösen. Das 
ist am Anfang gar nicht so einfach. Schlussendlich haben es 
alle geschafft! Einige wagten sich dann auch an den 4 × 4, 
5 × 5 oder den Pyraminx-Würfel heran. 

Im zweiten Semester verbesserten wir unser Schachspiel. 
Wir lernten verschiedene Eröffnungen, Grundsätze und Tricks 
des Spiels. Zum Schluss gab es einen Wettbewerb, wer der 
beste (die beste) Schachspieler (-in) ist.	

Zum Abschluss hat uns Erwin Späni aus Wangen besucht. 
Er hat eine Dachkamera installiert, mit der er Meteoriten 
über Wangen filmt. Wir waren überrascht, wie viel Material 
tagtäglich in unsere Atmosphäre eintritt.
Oben ist ein Meteorit, den wir anschauen und anfassen 
durften.  
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Klassenzuteilungen im Schuljahr 2022/2023
Lehrpersonen	 vorname.name@pswangensz.ch

Kindergarten Wangen	 Dorfplatz 7, 8855 Wangen	

KG A	 Tanja Rüegg / Simone Späni	 055 460 12 05
KG E	 Natalie Keist 	 055 440 12 08
KG F	 Sabrina Koster	 077 456 74 78

Kindergarten Siebnen	 Weidweg 14, 8854 Siebnen	 055 440 55 23

KG B	 Brigitta Zimmermann	
KG C	 Olivia Evolo	

Kindergarten  Nuolen	 Seestrasse 75, 8855 Nuolen	 055 440 60 67

KG D	 Selina Hardegger / Daniela Wespe	

Schulhaus 1	 St. Gallerstrasse 1, 8855 Wangen	 055 440 15 74

Klasse 1A	 Silvia Solari / Tanja Rüegg	
Klasse 1B	 Corinne Greco / Martina Vogt	
Klasse 1C	 Rebecca Auf der Maur	
Klasse 2A	 Janna Strieder / Sarah Bruhin	
Klasse 2B	 Myrtha Pfister / Ramona Schmidlin	
Klasse 2C	 Kilian Kälin	

Schulhaus 2	 Dorfplatz 7, 8855 Wangen	 055 440 39 50

Klasse 4A	 Fabienne Hauser / Barbara Landolt	
Klasse 4B	 Syrina Jeetun / Miriam Hüppin	
Klasse 4C	 Corina Keller / Anja Maag	
Klasse 5A	 Dominique Fiorenzi / Barbara Landolt	
Klasse 5B	 Sadie Ajeti / Marianne Gähler	
Klasse 5C	 Sonja Fässler	

Schulhaus 3	 Dorfplatz 9, 8855 Wangen	 055 440 23 34

Klasse 3A	 Andrea Rusch / Melanie Huang	
Klasse 3B	 Pia Feldmann / Renate Heuberger	
Klasse 6A	 Simon Kämpfen / Anja Maag	
Klasse 6B	 Jacqueline Bamert	
Klasse 6C	 Sandro Ulrich / Marianne Gähler	

Schulische Heilpädagogik		

	 Renate Heuberger	
	 Martina Kluser	
	 Seraina Mathieu	
	 Katia Rey	

Begabtenförderung (BEGA)	 Chantal Säuberli	

Textiles und Technisches Gestalten (TTG)	 Seestrasse 2, 8855 Wangen

	 Sonja Knobel	 055 450 83 39
	 Myrtha Bühler	 055 450 83 37

Deutsch als Zweitsprache (DAZ)	 Gabriela Schlegel / Sarah Bruhin / Ramona Schmidlin / Daniela Wespe	

Schulsozialarbeit	 Nathalie Gubser	 079 156 64 88

Lauskontrolle	 Manuela Fontana	

Zahnpflege	 Bettina Rechsteiner
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Kindergartenteam

Team 
Schulhaus 1

Obere Reihe
Tanja Rüegg 
Seraina Mathieu 
Sabrina Koster 
Olivia Evolo

Untere Reihe
Brigitta Zimmermann 
Natalie Keist 
Daniela Wespe 
Selina Hardegger 
Simone Späni

Obere Reihe 
Silvia Solari 
Sarah Bruhin 
Corinne Greco

Mittlere Reihe
Janna Strieder 
Martina Kluser 
Myrtha Pfister 
Martina Vogt 
Kilian Kälin 
Ramona Schmidlin

Untere Reihe 
Rebecca Auf der Maur
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Team Schulhaus 2

Team Schulhaus 3 und TTG

Obere Reihe
Dominique Fiorenzi 
Sonja Fässler 
Sadie Ajeti 
Miriam Hüppin 
Fabienne Hauser

Untere Reihe
Barbara Landolt 
Corina Keller 
Marianne Gähler 
Syrina Jeetun

Obere Reihe
Andrea Rusch 
Melanie Huang 
Sandro Ulrich 
Simon Kämpfen 
Gabriela Schlegel

Untere Reihe
Pia Feldmann 
Myrtha Bühler 
Sabrina Hüppin 
Jacqueline Bamert 
Renate Heuberger 
Katia Rey 
Sonja Knobel

Es fehlt: Anja Maag
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N E U E I N T R I T T E  /  V E R A B S C H I E D U N G E N  / J U B I L A R E

Neueintritte

Corinne Greco
Ich bin in Pfäffikon SZ auf-
gewachsen und seit eini-
gen Jahren in Lachen zu-
hause. Im Jahr 2015 habe 
ich meine Ausbildung an der pädagogi-
schen Hochschule in Rorschach abge-
schlossen und eine Unterstufenstelle in 
Schmerikon angetreten. Nach sechs Jah-
ren Schulalltag folgte im Dezember der 
Mutterschaftsurlaub nach der Geburt 
meines Sohnes Fabio. 
Gestärkt durch diese schöne Erfahrung, 
freue ich mich, ab August die neuen 
Erstklässler zu begleiten. 

Rebecca Auf der Maur
Ich bin auf einem Bauern-
hof in Steinen aufge-
wachsen. Auch heute 
lebe ich noch dort. Ich bin 
22 Jahre alt. Im kommenden Sommer 
werde ich mein Studium an der Pädago-
gischen Hochschule Schwyz abschlie-
ssen. In meiner Freizeit geniesse ich die 
Natur. Es zieht mich oft in die Berge, um 
schöne Wanderstrecken zu gehen und 
Energie zu tanken. Für mich haben die 
Berge eine wundervolle Wirkung. Allge-
mein zählt Sport zu meiner Leiden-
schaft. Dabei kann ich gut abschalten. 
Die Arbeit mit Kindern hat mir schon 
sehr früh gefallen, da ich noch kleinere 

Halbgeschwister habe. Ich freue mich 
sehr, nach den Sommerferien mit meiner 
ersten eigenen Klasse viele neue Ein-
drücke und Erlebnisse zu sammeln.  

Nathalie Gubser
Mein Name ist Nathalie 
Gubser, ich bin 28 Jahre 
alt, aufgewachsen und 
wohnhaft in Einsiedeln. 
Vor fast fünf Jahren habe ich meine 
Ausbildung als Sozialarbeiterin BSc ab-
geschlossen und arbeite seit meinem 
Abschluss im Sozialdienst des See-Spi-
tals Horgen und Kilchberg. Die Tätigkeit 
als Sozialarbeiterin bereitete mir schon 
von Beginn an grosse Freude. Vor und 
während meinem Studium habe ich in 
einer Behindertenstiftung gearbeitet, 
war in einer Neuro-Rehabilitation und 
ein Jahr bei der Jugendanwaltschaft Uz-
nach tätig. Die Schulsozialarbeit ist für 
mich ein neues Arbeitsgebiet, welches 
jedoch sicherlich viele Berührungs-
punkte mit meinen bisherigen Tätigkei-
ten hat. Im Juli 2022 werde ich den 
Master of Science in Sozialer Arbeit ab-
schliessen, welchen ich neben meiner 
Tätigkeit im See-Spital absolviert habe. 
In meiner Freizeit tanze ich leiden-
schaftlich gerne Ragga. Zudem spiele 
ich gerne Beachvolleyball und gehe re-
gelmässig mit Freunden zum Squash. 
Ich freue mich sehr, im August als Schul-
sozialarbeiterin an der Schule Wangen 
beginnen zu dürfen und die Schüler und 
Schülerinnen auf ihrem Weg zu beglei-
ten und zu unterstützen. Ich freue mich, 
das Tätigkeitsfeld der Schule mit all sei-
nen Fragestellungen und Herausforde-
rungen kennenzulernen und neue Erfah-
rungen im Kontakt mit den Schülern, 
Schülerinnen, Lehrpersonen und Erzie-
hungsberechtigten zu sammeln.

Verabschiedung

Ursi Mächler
Liebi Ursi
Zwänzg Johr lang häsch du a de Schuel 
Wange unterrichtet.
Dini bunti Erschiinig und dis strahlende 
humorvolle Lache hät scho längscht zu 
üsem Schuelbild ghört.
Mit dinere wohlwollende und offene  
Art bisch du eifach en Sunneschii im 
Schuelhuus eis gsi.
Ich han dich dörfe erläbe als Lehrerin 
mit vill Härzbluet und Liebi. Villi glück
lichi Chind häsch du dur ihri erschte 
Schueljohr begleitet im Wüsse, dass 
d’Freud und s’Härz a erschter Stell 
stönd.
Love, Peace & Happiness – Das isch dis 
Läbesmotto!
Gnau das und ä grossi Portion «Free-
dom» wünsch ich vo Härze für dich, 
für dini Plän und für alles Neue, wo i dis 
Läbe chunnt.
Ich bi dankbar für üsi tolli Zämenarbet 
und die gmeinsam Ziit, won ich mit 
dir als Stufepartneri ha dörfe gnüsse. 
Miss you! 💜� Silvia Solari

Edith Rutz, HZA
Seit dem Schuljahr 18/19 bist du, liebe 
Edith, bei uns in Wangen und hast mit 
ganzem Herzen deine Arbeit als Heil
pädagogin erfüllt. Dein Gespür für Ge-
fühle und Gedanken haben so viele 
Gespräche wertvoll gemacht. Die Kinder 
schätzten deine offene und warmher-
zige Art und fühlten sich verstanden, da 
du sie so akzeptiert hast wie sie sind. 
Deine Wertschätzung spürten nicht nur 
die Kinder, sondern auch wir Lehrperso-
nen. Von deiner langjährigen Erfahrung 
als ehemalige Lehrperson und Heilpäda-
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gogin konnten wir sehr profitieren. Dein 
Wissen und deine Ideen bereicherten so 
manche Unterrichtsstunden. Die Klasse 
bedankt sich für all deine Unterstützung 
während diesen vier Jahren. Liebe Edith, 
wir wünschen dir für die Zukunft alles 
erdenklich Schöne und ganz viele wun-
derbare Momente an deinem neuen Ort.

Sadie Ajeti

Roland Ulrich, Schulpräsident
Schon durch sein Antrittsschreiben im 
«Rund um d’Schuel» hat der frisch ge-
wählte Gemeinderat und Schulratspräsi-
dent durchblicken lassen, dass da je-
mand das Zepter übernimmt, der auf ei-
nen breiten Erfahrungsschatz in der Bil-
dung zurückgreifen kann. Roland Ulrich 
hatte schon ein klares Bild vor Augen, 
wie sich die Primarschule Wangen wei-
terentwickeln soll – nicht nur als Ort des 
Lernens wo Neues entstehen kann, son-
dern auch als Arbeitsplatz, der den zu-
künftigen Anforderungen gerecht wird.
Auf dieser Basis hat Roland Ulrich zwei 
grosse Themen – die Schulraumentwick-
lung und die Schulergänzende Betreu-
ung – zur Weiterentwicklung der Schule 
Wangen als Priorität für diese Legislatur 
festgelegt und vorangetrieben. Niemand 
konnte da ahnen, dass sich die Welt fast 
die Hälfte der letzten vier Jahre fast nur 
um ein Thema, der Pandemie-Bekämp-
fung, widmet.
Auch in diesem heftigen Corona getrie-
benen Umfeld hat Roland Ulrich die 
strategischen Ziele nie aus dem Blick-
feld verloren und die Schulräte ihren 
Stärken entsprechend eingesetzt – 
gleichzeitig aber auch der Schulleitung 
stets den Rücken gestärkt und freigehal-
ten. Die SEB wird Anfang Schuljahr 
22/23 ihren Betrieb aufnehmen und mit 
den ersten Entwicklungsstudien der Lie-

genschaftssituation ist eine erste Basis 
für eine langfristige Entwicklung der 
Wangner Schule gelegt. 
Wie zielstrebig er eine gesetzte Rich-
tung verfolgt, war uns im Schulrat im-
mer klar, aber in der Vorbereitung zu 
diesem Text noch ein letztes Mal vor Au-
gen geführt: Schon 2018 schrieb er von 
«seinen vier Jahren». 
In diesem Sinne wünschen wir dir wie-
der mehr Zeit für deine Projekte – und 
für die Zukunft immer ein offenes Ohr.

Stephan Schnellmann

Thomas Holenstein
Thomas Holenstein ist im Schuljahr 
2019 in den Schulrat gewählt worden. 
Er war für das Ressort  Liegenschaften  
zuständig. Während seiner Zeit als 
Schulrat durften im Schulhaus 1 einige 
Erneuerungen umgesetzt werden, was 
die Lehrpersonen sehr erfreut hat. Aus 
beruflichen Gründen ist er aus dem 
Schulrat ausgetreten.
Der Schulrat  bedankt sich recht herzlich 
bei Thomas Holenstein für sein Engage-
ment zugunsten der Primarschule Wan-
gen und wünscht ihm alles Gute für die 
weitere Zukunft.� Andrea Bajrami

Doris Spieser, Schulsozialarbeiterin
Am 1. September 2019 begann Doris 
Spieser ihre Arbeit als Schulsozialar
beiterin in Wangen.
Doris Spieser konnte bei speziellen Pro-
blemen von Lehrpersonen, Schülern, 
Eltern und der Schulleitung beigezogen 
werden. Für Fragen war Doris Spieser 
stets offen und versuchte zu helfen  
oder Verbindungen zu Fachstellen her-
zustellen.
Doris Spieser hat unsere Schule auf 
eigenen Wunsch Ende Februar 2022 
verlassen. Wir wünschen ihr für ihren 

weiteren Berufs- und Lebensweg alles 
Gute.� Sekretariat

Annemarie und Eugen Hüppin, 
Schulbusfahrer
Seit August 1999 haben Annemarie und 
Eugen Hüppin unsere Schulkinder aus 
den weiter entfernten Ortsteilen Nuolen 
und Siebnen zuverlässig und sicher zur 
Schule und wieder nach Hause chauf-
fiert. Auch für Extrafahrten ins Turnen, 
Schwimmen oder Ausflüge durften die 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrpersonen immer auf die Zuverläs-
sigkeit von Annemarie und Eugen zäh-
len. Mit viel Herzblut und Hingabe ha-
ben sie diese Aufgaben ausgeführt.
Ende Dezember 2021 war es soweit. An-
nemarie und Eugen Hüppin haben sich 
in den Ruhestand verabschiedet.
Anlässlich der letzten Busfahrt haben 
sich die Schülerinnen und Schüler auf 
dem Pausenplatz von den Schulbusfah-
rern verabschiedet. Der Klassenbeitrag 
der Kindergärten (Seite 4 und 5) lässt 
die Verabschiedung nochmals Revue 
passieren.
Liebe/r Annemarie und Eugen, geniesst 
euren Ruhestand und erlebt die Zeit, die 
vor euch liegt in vollen Zügen. Wir wün-
schen euch für euren weiteren Lebens-
weg alles Gute, Gesundheit und viel 
Glück.� Sekretariat

Jubiläen

10 Jahre:	 Sadie Ajeti
	 Ramona Schmidlin

15 Jahre:	 Simone Späni

25 Jahre:	 Martina Vogt
	 Brigitta Zimmermann
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Wir verabschieden unsere 6. Klässler und 
wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute!

Klasse 6B    Lehrpersonen: Ajeti Sadie, Gähler Marianne, Rutz Edith (HZA) (alphabetisch)
Bamert Luca, Bay Kadir, Bruhin Julia, Casella Colin, Gull Mia, Huber Emilie, Hunger Michelle, Illi Nicolas, Landolt Neal, Pakee-
rathan Vishal, Schnidrig Elias, Schnyder Luca, Tomczak Apolonia, Vogel Thomas, Zeoli Seraina, Zivalijic Sanja.

Klasse 6A    Lehrpersonen: Fiorenzi Dominique, Landolt Barbara (alphabetisch)
Ast Muriel, Bichsel Andrea, Bruhin Robin, Dobler Sara, Domgjoni Lorena, Donner Mira, Hrstic Kiran, Hubli Lars, Hüppin Simon, 
Knobel Jasmin, Lanelli Nicola, Paglia Gina, Rhyner Mia, Spirito Anna, Vogt Lukas, Vogt Jasmine.
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Vorstellung Schulsozialarbeit
Liebe Leserinnen und Leser 

Mein Name ist 
Nathalie Gubser 
und ich übernehme 
ab August 2022 die 
Funktion als Schul-
sozialarbeiterin. Ich 
freue mich sehr auf 

die neue Herausforderung. Neben der 
Schulsozialarbeit arbeite ich im See-
Spital Horgen und Kilchberg als Sozial-
arbeiterin. 

Die Soziale Arbeit ist teilweise schwierig 
zu beschreiben, da die Tätigkeiten viel-
seitig sind. Dies trifft auch auf das Teil-
gebiet der Schulsozialarbeit zu. Das Ziel 
des Angebots liegt in der Prävention 
und Verhinderung von sozialen Proble-
men bei Schülern und Schülerinnen. 
Somit ist die Hauptfunktion die Bera-
tung, Begleitung und Unterstützung von 
Lernenden, Eltern, Erziehungsberechtig-
ten und Lehrpersonen. 

Die Thematiken können vielseitig sein. 
Das Hauptziel meiner Arbeit ist das 
Wohlbefinden der Schüler und Schüle-
rinnen in der Schule. Die PISA-Studie 
2015 hat gezeigt, dass das Wohlbefin-
den in der Schule einen starken Einfluss 
auf die Leistungsfähigkeit hat. Dieses 
Wohlbefinden kann von unterschiedli-
chen Ursachen gestört werden, sei dies 
beispielweise durch Konflikte mit Klas-
senkameraden und -kameradinnen, 
familiäre Schwierigkeiten oder durch 
Stress und Leistungsdruck im Alltag. 
Jegliche Probleme werden ernst genom-
men und lösungsorientiert angegangen. 

Den Schülern und Schülerinnen soll das 
Angebot offenstehen, sie dürfen sich je-
derzeit bei der Schulsozialarbeit melden. 
Doch auch Anliegen und Beobachtun-
gen der Lehrpersonen, Eltern und Erzie-
hungsberechtigen sind stets willkom-
men und sollen zusammen angegangen 
werden. So können wir die Lernenden 
im Alltag mit dessen Herausforderungen 
unterstützen und gut begleiten. 

Weiter sollen die Schüler und Schülerin-
nen durch Wissen und Aufklärung gut 
auf das Leben vorbereitet werden. Die 
Schulsozialarbeit vermittelt Kompeten-
zen bezüglich Mobbing, Stressreduktion, 
neuen Medien und vieles mehr. Zudem 
arbeite ich eng mit externen Fachstellen 
zusammen, falls notwendig und er-
wünscht, kann auch eine Triage erfol-
gen. 

Die Schulsozialarbeit untersteht der 
Schweigepflicht. Alle Anliegen werden 
streng vertraulich behandelt. Das Vor
gehen wird transparent miteinander 
erarbeitet. Das Angebot ist kostenlos 
und niederschwellig. 

Ich bin jeweils donnerstags und freitags 
den ganzen Tag erreichbar. Kommen Sie 
persönlich bei mir im Büro (Schulhaus 3, 
Dorfplatz 9, 8855 Wangen) vorbei oder 
wenden Sie sich bei Fragen und Anlie-
gen telefonisch oder per Mail. 

E-Mail: schulsozialarbeit@pswangensz.ch 
Telefon: 079 156 64 88

Ich freue mich sehr auf die Tätigkeit 
als Schulsozialarbeiterin an der Schule 
Wangen und bin gespannt auf Ihre 
Anliegen und Fragen. 

Herzliche Grüsse 
Nathalie Gubser
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Mittagstisch und Hausaufgabenhilfe 
der Schule Wangen
Anmeldung
Das Anmeldeformular ist auf der 
Webseite der Schule Wangen 
www.pswangensz.ch aufgeschaltet.

Anmeldeschluss ist jeweils der 
15. Juni vor Schuljahresbeginn.

Öffnungszeiten Mittagstisch 
und Mittagsbetreuung
Montag:	� 11.20 – 13.15 Uhr
Dienstag: � 11.20 – 13.15 Uhr
Donnerstag: � 11.20 – 13.15 Uhr
Freitag: � 11.20 – 13.15 Uhr

Abholzeit nach Mittagsbetreuung
Montag: � 13.15 – 13.30 Uhr
Dienstag: � 13.15 – 13.30 Uhr
Donnerstag: � 13.15 – 13.30 Uhr
Freitag: � 13.15 – 13.30 Uhr

Öffnungszeiten Hausaufgabenhilfe
Montag: � 15.15 – 16.00 Uhr
Dienstag: � 15.15 – 16.00 Uhr
� 16.15 – 17.00 Uhr
Donnerstag: � 15.15 – 16.00 Uhr
� 16.15 – 17.00 Uhr

Hausaufgaben
Die Mitarbeitenden der SEB erinnern die 
Kinder daran, ihre Hausaufgaben wäh-
rend der Betreuungszeit zu erledigen. 
Das Betreuungspersonal ist zur Unter-
stützung da. Die Pflicht der Eltern liegt 
darin, ihr Kind / ihre Kinder daran zu er-
innern, die Hausaufgaben pflichtbe-
wusst während der SEB zu erledigen.

Hausschuhe
Jedes Kind, als auch jede Betreuungs-
person, besitzt Hausschuhe, welche in 
der SEB getragen werden. Sie sind in 
der Garderobe des Kindes, vor dem je-
weiligen Schulzimmer versorgt.

Zahlung Mittagstisch/
Mittagsbetreuung
Die Abrechnungsperiode dauert von 
Schulferien zu Schulferien. Anschlie-
ssend erfolgt die Rechnungsstellung. 
Die Rechnung wird wie folgt zusam-
mengestellt:

Kostenpflichtig
•	 spontane Freitage
•	 ungemeldetes Nichterscheinen

Nicht kostenpflichtig
•	 Krankheit oder Unfall des Kindes, 

Lager, Projekttage, Schulreisen o. Ä

	 Abmeldungen bis spätestens 
08.00 Uhr per E-Mail oder SMS an  
seb@pswangensz.ch oder  
079 840 73 62. 

Mit Antrag nicht kostenpflichtig
•	 spezielle Anlässe wie Hochzeit, Beer-

digung, Jokertage der Schule, …

	 Abmeldungen bis spätestens  
Freitag der Vorwoche per E-Mail oder 
SMS an seb@pswangensz.ch oder 
079 840 73 62. 

Zahlung Hausaufgabenhilfe
Der Rechnungsbetrag für die Hausauf-
gabenhilfe des ersten Semesters wird in 
den Herbstferien in Rechnung gestellt.
Der Rechnungsbetrag für die Hausauf-
gabenhilfe des zweiten Semesters wird 
in den Sportferien in Rechnung gestellt.
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Wichtige Adressen
Schulpräsidium	 schulpraesidium@wangensz.ch	

Armin Zonder	 Schulpräsident Stellvertretung	

Schulrat	 vorname.name@pswangensz.ch

Sonja Knobel		
Maya Hüppin		
Andrea Bajrami		
Stephan Schnellmann		
Pascal Bruhin		
Seraina Mathieu	 Lehrervertreterin	

Schulleitung	 schulleitung@pswangensz.ch	

Nicole Tettamanti	 Schulleiterin	 055 460 12 07

Schulsekretariat	 sekretariat@pswangensz.ch	

Judith Bamert		  055 460 21 14

Schulhausabwarte		

Christian Iten	 Schulhaus 1 und 2	 079 711 35 37
Sandra Laimbacher	 Schulhaus 3, alte Turnhalle 
	 Kindergarten Siebnen und Nuolen	 079 360 01 43
Maurus Stirnimann	 Mehrzweckgebäude und Aussenanlagen	 079 829 50 13

Schulbus		

Eberhard Taxi und Carreisen		  0844 26 26 26

Schulinspektor	 roger.kuendig@sz.ch	

Roger Kündig	 Kollegiumstr. 28, 6431 Schwyz	 041 819 19 85

Abteilung Schulpsychologie (ASP)	 schulpsychologie.avs@sz.ch	

Esther Mojaheri	 Römerrain 9, 8808 Pfäffikon	 055 415 50 90

Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst (KJPD)	

KJPD	 Poststr. 2, 8853 Lachen	 055 451 60 50

Psychomotorik Therapiestelle	 psychomotorik@schule-lachen.ch	

Psychomotorik-Therapiestelle	 Gerbiweg 8, 8853 Lachen	 055 451 02 60

Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB)	 kesa@sz.ch

KESB	 Eichenstr. 2, 8808 Pfäffikon	 041 819 14 60

Abteilung Logopädie		

Abteilung Logopäde, Dienst Lachen	 Gerbiweg 8, 8853 Lachen	 055 451 02 63

Schularzt	 praxis.henning.sepold@hin.ch	

Dr. med. Henning Sepold	 Sonnenwiese 1, 8855 Wangen	 055 440 28 88

Musikschule	 info@msro.ch	

Musikschule Region Obermarch	 Büelstr. 15, 8854 Siebnen	 055 460 33 23

Bezirksschulen		

Sek 1 March, Siebnen, Sebastian Rüttimann, Schulleiter	Äussere Bahnhofstr. 45, 8854 Siebnen	 055 450 57 70
Sek 1 March, Lachen, Francestg Cott, Schulleiter	 Äussere Haab 10, 8853 Lachen	 055 451 57 57
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Die wichtigsten Informationen von A bis Z
Detailliertere Informationen auf der Hompage: www.pswangensz.ch

Absenzen und Dispensationen
Abmeldungen und Entschuldigungen 
melden Sie bitte vor dem Unterricht  
der Klassenlehrperson.
Für längere Absenzen (2 bis 14 Tage)  
ist die Schulleitung und ab 14 Tage der 
Schulrat zuständig.
Auf unserer Homepage kann das Dis-
pensationsreglement eingesehen wer-
den.

Ansprechpartner
Die Klassenlehrperson ist in jedem Fall 
für die Kinder und die Erziehungsbe-
rechtigen erste Ansprechperson. Des 
Weiteren wird auf den Dienstweg ver-
wiesen: Lehrperson – Schulleitung – 
Schulrat – Schulpräsident.

Begabtenförderung: URANOS-Club
Der Uranos-Club richtet sich an Kinder, 
welche im Regelunterricht unterfordert 
sind. Im Club-Unterricht liegt das Haupt-
gewicht auf dem forschenden Lernen.

Bibliothek
Spannende Romane, witzige Comics, in-
teressante Sachbücher, Hörbücher, das 
alles finden die Schülerinnen und Schü-
ler in der Bibliothek. Die aktuellen Öff-
nungszeiten sind auf unserer Homepage 
aufgeschalten.

Blockzeiten
Die Primarschulen des Kantons Schwyz 
führen Blockzeiten. Das bedeutet, dass 
an allen Vormittagen von 08.00 Uhr bis 
11.20 Uhr die Betreuung der Schülerin-
nen und Schüler gewährleistet ist, auch 
wenn kurzfristig eine Lehrperson aus-

fällt. An den Nachmittagen werden 
keine Blockzeiten geführt.

Chauffieren von Kindern
Das Ein- und Ausladen von Schulkindern 
auf den Trottoirs vor den Schulhäusern 
ist gefährlich. Wenn unbedingt nötig, 
sollten dafür die Parkplätze benützt 
werden. Dabei achten die Eltern darauf, 
dass ihre Kinder die Strasse sicher über-
queren. Normalerweise sollten Kinder 
nicht chauffiert werden.

Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
Das Angebot richtet sich an Kinder mit 
nicht deutscher Erstsprache, die über 
keine oder ungenügende Deutschkennt-
nisse verfügen. Der DaZ-Unterricht un-
terstützt speziell Kinder während der 
beiden Kindergartenjahre bei der Integ-
ration in den Regelkindergarten. Bei 
Bedarf werden auch Kinder von der 1. 
bis 6. Klasse unterstützt.

Duschen
Nach den Turn- und Schwimmstunden 
wird geduscht. Mädchen und Knaben 
halten sich in getrennten Garderoben 
auf (im KG gelten spezielle Regelun-
gen).

Eltern / Erziehungsberechtigte
Die Eltern / Erziehungsberechtigten sind 
die Hauptverantwortlichen für die Erzie-
hung und Betreuung ihrer Kinder. Wäh-
rend der Schulzeit sind sie mitverant-
wortlich für:
•	 den regelmässigen und pünktlichen 

Schulbesuch ihrer Kinder
•	 die Einhaltung der Schul- und Haus-

ordnung durch ihre Kinder

•	 das Verhalten ihrer Kinder bei Schul- 
und Sportveranstaltungen

•	 das Verhalten ihrer Kinder auf dem 
Schul- und Heimweg

Die Eltern / Erziehungsberechtigten neh-
men teil an den für die Zusammenarbeit 
wichtigen Veranstaltungen, wie:
•	 Elterngespräche
•	 Elternabende
•	 Schulschlussveranstaltungen
•	 Informationsveranstaltungen

Fahrradbenützung / 
Trendfahrzeuge
Die Fahrräder können in den zur Verfü-
gung gestellten Unterständen auf num-
merierten Plätzen abgestellt werden. 
Zum Schwimmen und für besondere, 
von der Lehrperson bestimmte Anlässe, 
können alle Schüler ab der 2. Klasse  
zu einer Velofahrt aufgerufen werden.
Trendfahrzeuge wie Kickboard, Scooter 
u.a. dürfen nicht auf den Pausenplatz 
genommen werden. Ebenso untersagt 
ist die Benützung von Rollerblades, au-
sser auf Anweisung der Lehrperson (z.B. 
Turnstunden).

Ferienplan
Die Feriendaten sind für alle Kindergar-
ten- und Schulkinder verbindlich. Eltern 
werden gebeten ihre Ferienplanung an-
zupassen, damit ein geordneter Schul-
betrieb gewährleistet werden kann.

Fundgegenstände
Aufgefundene Kleider und Turnschuhe 
werden vor den beiden Turnhallen auf-
bewahrt. Kleingegenstände wie 
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Schmuck, Uhren, Schlüssel u.a. werden 
im Schulsekretariat aufbewahrt und 
können dort abgeholt werden. 

Fotos/Videos 
Die Eltern von neueintretenden Schul-
kindern erhalten ein Schreiben, in wel-
chem sie die Berechtigung zur Veröf-
fentlichung von Fotos und Videos ihrer 
Kinder erteilen oder ablehnen können.

Gewalt
Körperliche und psychische Gewalt 
muss vermieden werden. Die Lehrperso-
nen und Schüler setzen alles daran,  
dass Konflikte gewaltfrei ausgetragen 
werden. 

Haftpflicht-Versicherung
Von Schülern verursachte Schäden an 
fremdem Eigentum (z.B. Brillen, Handys, 
iPads usw) sind von der privaten Haft-
pflicht-Versicherung gedeckt. 
Die Schule Wangen hat diesbezüglich 
keine Versicherung.

Handygebrauch
Auf dem Schulhausareal und im Schul-
haus sind Smartphones, Smartwatches 
usw. ausgeschaltet und unsichtbar auf-
zubewahren.
Detaillierte Informationen können unse-
rer Homepage unter der Rubrik «Schul-
hausordnung» entnommen werden.

Hausaufgabenhilfe (HAH) 
Informationen zur Hausaufgabenhilfe 
sind unter der Rubrik «Schulergänzende 
Betreuung» (SEB) zu entnehmen.

Homepage
Auf unserer Website finden Sie wichtige 
Informationen zu unserem Schulbetrieb, 
aber auch Berichte und Fotos von Ver-
anstaltungen einzelner Klassen oder der 
ganzen Schule.
Sollten auf der Website von Ihnen uner-
wünschte Fotos veröffentlicht worden 
sein, melden Sie sich bitte beim Schulse-
kretariat

Integrative Förderung
Kinder mit Lernschwierigkeiten werden 
in Regelklassen integriert und von Schu-
lischen Heilpädagoginnen (SHP) beglei-
tet. Die SHP ist in ständigem Kontakt 
mit den Lehrpersonen, bietet Unterstüt-
zung, aber auch individuellen Unterricht 
für die entsprechenden Kinder.

Integrative Sonderschulung
Kinder, die eine besonders hohe Betreu-
ung und Unterstützung aufgrund ihres 
Entwicklungsrückstandes oder einer 
Behinderung bedürfen, können auch in-
tegriert an unserer Schule unterrichtet 
werden. Sie sind zum Teil externe Schü-
ler des Heilpädagogischen Zentrums 
Ausserschwyz (HZA) und werden von 
unseren Schulischen Heilpädagoginnen 
intensiv betreut.

Jokerhalbtage
Den Eltern der Primarschule Wangen 
(Kindergarten eingeschlossen) stehen 
pro Schuljahr vier halbe Schultage zur 
Verfügung, an welchen sie die Kinder in 
eigener Verantwortung aus der Schule 
nehmen können. Das Kind und die 

Eltern entscheiden gemeinsam über den 
freien Tag. 
Es gibt Einschränkungen beim Bezug 
der Jokerhalbtage. Die Jokerhalbtage 
können nicht bezogen werden:
•	 in der letzten Woche vor den Som-

merferien
•	 am ersten Schultag nach den Ferien
•	 während Schul- und Klassenveran-

staltungen
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage.

Kostenbeteiligung der Eltern
Für Schulreisen, Exkursionen usw. ste-
hen pro Kind und Stufe ein limitierter 
Geldbetrag zur Verfügung. Die Eltern 
müssen sich an den Kosten nicht betei
ligen.
Bei Schulverlegungen und Lager müssen 
die Eltern für die Ausgaben der Verpfle-
gung ihrer Kinder aufkommen. Alle wei-
teren Kosten übernimmt die Gemeinde.

Mittagstisch
Informationen zum Mittagstisch sind 
unter der Rubrik «Schulergänzende 
Betreuung» (SEB) zu entnehmen.

Projekte
Im Unterricht werden immer wieder 
besondere Projekte oder Projekttage 
realisiert. Diese können wir den Kindern  
u. a. dank Ihrer Hilfe bieten, da ein Teil 
aus dem Erlös des Schulfestes für musi-
sche und kulturelle Zwecke eingesetzt 
wird und ein Teil aus dem Gemeindebei-
trag finanziert wird.

Push-Push
Push-Push ist nebst E-Mail und Telefon 
das offizielle Kommunikationsmittel der 
Schule Wangen. Es erlaubt Eltern, Lehr-
personen, Schulsekretariat und Schullei-
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tung schnell und einfach wichtige Infor-
mationen zu übermitteln. 

Religion
Der Religionsunterricht ist nicht Teil der 
öffentlichen Schule. Bei Anliegen, Fra-
gen oder Dispensen kontaktieren Sie 
bitte direkt die zuständigen Kirchen.

Schulbesuche
Am Tag der offenen Schulen sind alle 
Interessierten eingeladen, dem Unter-
richt beizuwohnen. Wir pflegen den Ge-
danken des offenen Schulzimmers. So 
können Eltern während des ganzen 
Schuljahres nach entsprechender Ab-
sprache mit der Lehrperson ihre Kinder 
im Unterricht besuchen.

Schulbus
Unser Schulbus fährt die weiter entfernt 
wohnenden Kinder zu ihren Schulhäu-
sern und Kindergärten. 

Schulergänzende Betreuung (SEB)
Das Angebot der schulergänzenden Be-
treuung umfasst den Mittagstisch, die 
Mittagsbetreuung und die Hausaufga-
benhilfe. Das Betreuungsteam beauf-
sichtigt die angemeldeten Schülerinnen 
und Schüler. Das detaillierte Konzept, 
die Tarife, sowie das Anmeldeformular 

und weitere Informationen sind auf 
unserer Homepage 
www.pswangensz.ch zu finden.

Schulsozialdienst (SSA)
Die Schulsozialarbeit bietet den Kindern, 
Eltern und Lehrpersonen ein kostenloses 
Beratungsangebot bei sozialen Schwie-
rigkeiten. Die SSA untersteht der 
Schweigepflicht.
Kontakt: schulsozialarbeit@
pswangensz.ch
079 156 64 88

Schülerlotsen / Schulweg
Dieser Dienst wird von unserer Schule 
auf freiwilliger Basis angeboten, um den 
Schülerinnen und Schülern einen siche-
ren Übergang über den Fussgänger
streifen / die Fussgängerstreifen zu den 
Schulhäusern zu gewährleisten. Die 
5. Klässler führen jeweils den Lotsen-
dienst aus.
Schülerlotsen ersetzen keinesfalls das 
richtige und gewissenhafte Bewegen 
und Benehmen jedes einzelnen Kindes 
im Strassenverkehr.

Schulhausordung
Schülerinnen und Schüler an der Primar-
schule Wangen begegnen einander mit 
Respekt und Toleranz. Die Lehrerschaft 
überwacht ihr Verhalten und setzt die 
Abmachungen der Schulhausordnung 
gemeinsam durch.
Auf unserer Homepage kann die Schul-
hausordnung eingesehen werden.

Schwimmunterricht
Im Rahmen des Turnunterrichtes finden 
während des Schuljahres regelmässige 
Schwimmlektionen statt.
Die Schwimmzeiten können ausserhalb 
der regulären Schulzeit stattfinden,  

da wir auf das Schwimmbad der Sek 1 
March Siebnen angewiesen sind.

Smartphone, Smartwatch
Auf dem Schulhausareal und im Schul-
haus sind Smartphones, Smartwatches 
usw. ausgeschaltet und unsichtbar auf-
zubewahren.
Detaillierte Informationen können auf 
unserer Homepage unter der Rubrik 
«Schulhausordnung» entnommen wer-
den.

Unfallversicherung 
Die Schule führt keine Unfallversiche-
rung für die Schülerinnen und Schüler. 
Die obligatorische Kranken- und Unfall-
versicherung ist für die Arztkosten zu-
ständig.

Verkehrserziehung und 
Veloprüfung
In der 4.  Klasse absolvieren die Schüle-
rinnen und Schüler eine Veloprüfung. 
Der theoretische und praktische Ver-
kehrstest wird durch die Kantonspolizei 
Schwyz organisiert und durchgeführt.

Wegzug / Zuzug
Falls Sie einen Weg- oder Zuzug planen, 
bitten wir Sie um frühzeitige Meldung 
beim Schulsekretariat. Ein Meldeformu-
lar ist auf der Website aufgeschalten.

Zahnpflege
Vom Kindergarten bis zur dritten oder 
vierten Klasse besucht eine Zahnpflege-
helferin die Klassen sechsmal im Jahr 
und unterrichtet die Schüler über die 
fachgerechte Pflege und Hygiene der 
Zähne.
Bitte benutzen Sie auch den Gutschein 
für den kostenlosen Kontrolluntersuch 
bei Ihrem Zahnarzt.
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Musikschule Region Obermarch
Armin Schmid, Musikschulleiter 
 
Die Musikschule Region Obermarch bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus den Gemeinden Galgenen, Schübelbach, 
Wangen, Reichenburg und Tuggen eine sorgfältige und vielseitige musikalische Ausbildung durch qualifizierte Lehrpersonen an. 
Auch während COVID ist es möglich ein Instrument auszuprobieren und natürlich auch zu erlernen. 
Wir freuen uns auf deinen Anruf und beraten dich gerne. 

Individueller Beratungstermin zu deinem Lieblingsmusikinstrument? 
Unsere Musiklehrerinnen und Musiklehrer sind gerne für dich da!

Musikschule
Region Obermarch

Armin Schmid, Musikschulleiter

Die Musikschule Region Obermarch bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus den 
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erlernen. Wir freuen uns auf deinen Anruf und beraten dich gerne.

        

  

WWiirr  ggeebbeenn  ddeeiinneerr  mmuussiikkaalliisscchheenn  
ZZuukkuunnfftt  eeiinn  ZZuuhhaauussee..                          

    Individueller Beratungstermin zu deinem Lieblingsmusikinstrument?  

     Unsere Musiklehrerinnen und Musiklehrer sind gerne für dich da!

Info / Kontakt / Anmeldung:

info@msro.ch, 055 460 33 23, www.msro.ch
Info / Kontakt / Anmeldung: 
info@msro.ch, 055 460 33 23, www.msro.ch
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ERZIEHUNGSBERATUNG 
Für Mütter und Väter und Bezugspersonen von Kindern und 
Jugendlichen 

 
 

Vielfältige Themen 
Die Anforderungen, aber auch die damit verbundenen Unsicherheiten der 
Eltern sind gewachsen. In den Beratungsstunden geht es nicht um 
festzustellen, wer was falsch macht oder wer der Schuldige/die 
Schuldige ist, sondern es werden positive Veränderungen angestrebt. 
Nicht die Probleme und Ursachen, sondern der Umgang mit den 
Situationen und mögliche Lösungen, welche im Alltag umgesetzt 
werden können, stehen im Zentrum. Die Themen sind so vielfältig, wie 
die Kinder und das macht jede Begleitung einzigartig. 

 
Wir unterstützen Sie 
• Wenn Sie in Erziehungsfragen nicht weiterkommen 
• Wenn Sie sich Sorgen um Ihr Kind machen 
• Wenn Ihr Kind sich auffällig verhält 
• Wenn Konflikte in der Familie das Miteinander erschweren 
• Wenn Sie vor besonderen Herausforderungen stehen, wie z.B. bei 

Trennung, Scheidung, neue Partnerschaften, Krankheit, Verlust… 
• Wenn Sie mal mit einem Ausstehenden über Ihre familiäre 

Situation sprechen möchten 

Wir unterstehen der Schweigepflicht. 
 
Beratungstermine in Wangen SZ 
Auf Voranmeldung bietet das Chindernetz Kanton Schwyz  
Beratungstermine in Wangen kostenlos an. 
Voranmeldungen nimmt das Chindernetz gerne per Mail oder 
telefonisch unter 041 811 06 07 entgegen.  
 

Wir freuen uns auf eine Kontaktaufnahme.  

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Erziehungsberatung
         Seite 34
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Ich wünsche den Kindern 
der 6. Klasse alles Gute 
auf dem weiteren Lebens-
weg und allen Neuan-
kömmlingen einen guten 
Start, viel Spass und Erfolg 
an der PS Wangen.

Stefan Vogt
Kundenberater
stefan.vogt@zurich.ch 
079 690 97 32
 
Zurich, Generalagentur Marcel Böni
Alpenblickstrasse 25, 8853 Lachen
www.zurich.ch/lachen

Besser  
versichert 
mit Zurich.

Bankenregel #1

Ist der Zins im Keller,  
wächst Erspartes  

mit Anlegen schneller.

Legen Sie Ihr Geld nach Schwyzer Art an. 
Mit den SZKB-Anlageprofis.

szkb.ch/anlegen
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Termine 2022/2023

 2022

Dienstag, 16. August 2022
Schulanfang

Montag, 22. August 2022 
bis Freitag, 26. August 2022
Sommerlager, 6. Klassen

Montag, 29. August 2022
Elternabend «Mathwelt», Zyklus 1

Montag, 19. September 2022
Elternabend «Mathwelt», Zyklus 2

Mittwoch, 21. September 2022
Lehrerweiterbildung (schulfrei)

Montag, 26. September 2022 
bis Dienstag, 27. September 2022
Siebner Märt (schulfrei)

Mittwoch, 28. September 2022 
bis Freitag, 30. September 2022
Projekttage

Dienstag, 1. November 2022
Allerheiligen 
(kantonaler Feiertag, schulfrei)

Donnerstag, 10. November 2022
nationaler Zukunftstag

Donnerstag, 8. Dezember 2022
Maria Empfängnis 
(kantonaler Feiertag, schulfrei)

Ferienplan  
2022/2023 und 2023/2024

Schuljahr 2022/23 Erster Ferientag FeWo Erster Schultag SchWo

Schulbeginn Di 16.08.2022 7

Herbstferien Mo 03.10.2022 2 Mo 17.10.2022 10

Weihnachtsferien Mo 26.12.2022 2 Mo 09.01.2023 8

Sportferien Mo 27.02.2023 2 Mo 13.03.2023 7

Frühlingsferien Mo 01.05.2023 2 Mo 15.05.2023 8

Sommerferien Mo 10.07.2023 5

Schuljahr 2022/23 Erster Ferientag FeWo Erster Schultag SchWo

Schulbeginn Mi 14.08.2023 7

Herbstferien Mo 02.10.2023 2 Mo 16.10.2023 10

Weihnachtsferien Mo 25.12.2023 2 Mo 08.01.2024 7

Sportferien Mo 26.02.2024 2 Mo 11.03.2024 7

Frühlingsferien Mo 29.04.2024 2 Mo 13.05.2024 8

Sommerferien Mo 08.07.2024 5 Mo 12.08.2024

✁

 2023

Montag, 9. Januar 2023
Schulanfang

Freitag, 27. Januar 2023
Zeugnisabgabe (ausser 6. Klassen)

Montag, 30. Januar 2023
1. Fasnachtstag (schulfrei)

Montag, 20. Februar 2023 
bis Dienstag, 21. Februar 2023
Fasnachtstage (schulfrei)

Freitag, 17. März 2023
Zeugnisabgabe, 6. Klassen

Freitag, 7. April 2023
Karfreitag (schulfrei)

Montag, 10. April 2023
Ostermontag (schulfrei)

Donnerstag, 18. Mai 2023
Auffahrt 
(eidgenössischer Feiertag, schulfrei)

Freitag, 19. Mai 2023
Brücke nach Auffahrt (schulfrei)

Donnerstag, 25. Mai 2023
Verschiebedatum: 1. Juni 2023

Montag, 29. Mai 2023
Pfingstmontag (schulfrei)

Donnerstag, 8. Juni 2023
Fronleichnam 
(kantonaler Feiertag, schulfrei

Montag, 12. Juni 2023
Elternabend 
«neues Beurteilungsreglement»

Montag, 19. Juni 2023 
bis Freitag, 23. Juni 2023
Sommerlager, 4. Klassen

Bitte beachten Sie, dass die Termine provisorisch sind und laufend auf unserer Website aktualisiert werden.


